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Bekanntmachungen
des Bürgeramts

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle unter 
Telefon 112 anrufen.
Allgemeiner Notfalldienst Talheim-Brackenheim: Notfallpraxis am 
Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833

Glückwünsche zum Geburtstag
Wir gratulieren
2.3. Helga Martin geb. Hartmann 80 Jahre
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Forstarbeiten im Distrikt Schweinsberg
Bis Montag, 28. Februar einige Wege zeitweilig gesperrt
Im Distrikt Schweinsberg im Stadtwald Heilbronn-Ost finden bis vor-
aussichtlich Montag, 28. Februar Forstarbeiten statt. 
Hierbei müssen aus Sicherheitsgründen die von Radfahrern, Joggern 
und Spaziergängern viel genutzten Wege Membrodsweg, Sportpfad 
und Schweinsbergweg zwischen 8.00 und 16.00 Uhr gesperrt wer-
den. Um dennoch ein Durchkommen zu ermöglichen, wird die Forst-
abteilung jeweils nur eine Zufahrt sperren. 
Das heißt, wenn der Membrodsweg und Sportpfad gesperrt sind, ist 
die Zufahrt über den Schweinsbergweg (Gaffenberg) nach bzw. von 
Heilbronn kommend möglich - und umgekehrt. 
Die Forstabteilung bittet um Verständnis, dass es während Arbeiten, 
bei denen turnusmäßig die Eichenbestände durchforstet werden, zu 
Verschmutzungen auf den Wegen kommen kann.

Neue Literaturhaus-Reihe „Blaue Stunde“
Der Autor und Filmemacher Joachim „Joo“ Peter liest am Donners-
tag, 24. Februar, 18.00 Uhr bei der Auftaktveranstaltung der neuen 
Literaturhaus-Reihe „Blaue Stunde“ aus seinem Buch „Anpassung 
und Widerstand“. Die Lesung im Literaturhaus Heilbronn ist die erste 
in der neuen Reihe, die immer am letzten Donnerstag des Monats um 
18.00 Uhr stattfinden wird. Tickets sind für 5 Euro unter
www.diginights.com/literaturhaus erhältlich.

Kleine Stadt, große Bühne
In Peters Buch wirken die Fehden des konservativen und liberalen 
Heilbronns über die Jahrzehnte modellhaft wie die Rollenverteilung in 
Heinrich Manns satirischem Roman auf die wilhelminische Ära „Der 
Untertan“, in dem ein 1848er Revolutionär am aufsteigenden Unterta-
nengeist der Hauptfigur Diederich Heßling verzweifelt. Die Geschich-
te des Romans ist enger mit Heilbronn verbunden als viele glauben.
Joo Peter liest zudem aus dem Manuskript seines kommenden Bu-
ches „Muster der Macht“ über die bewegte Biografie der jüdischen 
Kunsthändler Siegfried Aram und Heinrich Grünwald aus Heilbronn. 
Nach investigativen Recherchen entdeckte Peter dazu Raubkunst im 
Metropolitan Museum New York und veröffentlichte den Fall mit der 
New York Times.
Joo Peter wurde 1966 in Stuttgart geboren und ist Autor und Fil-
memacher. Er studierte an der Kunstakademie Stuttgart sowie der 
Filmhochschule Potsdam-Babelsberg. Er brachte seine künstlerische 
Arbeit seit 1990 in Theater, Film und Fernsehen ein und übt seit 2003 
eine Lehrtätigkeit in den Fächern „Kunst und Intermediales Gestalten“ 
in Stuttgart, Sindelfingen, Heilbronn und Ludwigsburg aus.

Inklusion durch Sport im Verein
Heilbronn wird Modellkommune
Wenn im kommenden Jahr die Special Olympics World Games für 
Menschen mit einer geistigen oder mehrfachen Behinderung aus-
getragen werden, dann wird Heilbronn Host Town sein und etwa 50 
Sportlerinnen und Sportler empfangen, bevor diese weiter zu den 
Spielen nach Berlin reisen. Zusätzlich zur Ernennung als Host Town 
hat der Verein Special Olympics Deutschland (SOD) Heilbronn zur 
Modellkommune für das Projekt „LIVE - Lokal Inklusiv Verein(tes) 
Engagement“ ernannt. Dieses ist ein bundesweites Projekt für mehr 
Inklusion und Teilhabe im Sport und wird vom Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales gefördert.
„Durch dieses Projekt wollen wir für und zusammen mit Menschen 
mit einer Beeinträchtigung dauerhaft mehr Sportangebote schaffen 
und gleichzeitig ihre Teilhabe- und Mitbestimmungsmöglichkeiten am 
gesellschaftlichen Leben verbessern“, nennt Bürgermeisterin Agnes 
Christner als Ziele. Zudem will Karin Schüttler, Leiterin des Schul-, 
Kultur- und Sportamts, mit dem Projekt Sportvereinen dabei helfen, 
Berührungsängste abzubauen und Kenntnisse im Umgang mit Men-
schen mit Behinderung zu sammeln, um selbst inklusive Sportange-
bote zu machen oder auszubauen. Die Inklusionsbeauftragte Irina 
Richter wünscht sich, dass im Zuge der Projektteilnahme inklusiver 
Sport in Heilbronn sichtbar wird und Netzwerke entstehen, die Men-
schen mit und ohne Behinderung zusammenbringen.
Dazu wollen das Schul-, Kultur- und Sportamt und die Inklusionsbe-
auftragte den runden Tisch zum Thema Inklusion im Sport wiederbe-
leben und fest installieren. Zur Teilnahme eingeladen werden sollen 
vor allem Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen und von Einrich-
tungen der Behindertenhilfe sowie Expertinnen und Experten in eige-
ner Sache. Insbesondere sollen im Rahmen von LIVE Trainerinnen 
und Trainer geschult werden, um Sportangebote inklusiver gestalten 
zu können. Die Besonderheit an LIVE ist, dass Menschen mit einer 
kognitiven Einschränkung zu Teilhabe-Beratenden ausgebildet wer-
den, um die Vereine mit ihrer Expertise zu unterstützen. Darüber hin-
aus sind während der Projektlaufzeit bis Ende 2023 ein Fachtag zum 
Thema „inklusiver Sport“ mit Vorträgen und Mitmachangeboten sowie 
ein Sportfest geplant. Bereits heute arbeitet die Stadt Heilbronn an ei-
ner stetigen Verbesserung der Teilhabemöglichkeiten von Menschen 
mit Behinderung. Dazu gehören etwa die Einberufung des Inklusions-
beirats, die barrierefreie Ausrichtung von Veranstaltungen sowie der 
Abbau von baulichen Barrieren. „Nur im Sportbereich gibt es bislang 
kaum spezifische Angebote, dabei bietet ausgerechnet der Sport viel 
Raum für ein inklusives Miteinander“, räumen Richter und Schüttler 
selbstkritisch ein und wollen dies durch die Teilnahme Heilbronns am 
Projekt LIVE, aber auch bei der aktuellen Fortschreibung der Sport-
entwicklungsplanung nun ändern.
Zusammen mit Heilbronn gibt es insgesamt 30 LIVE-Modellkom-
munen. In Baden-Württemberg gehören neben Heilbronn Freiburg, 
Karlsruhe und der Rems-Murr-Kreis dazu.

Bekanntmachungen des Bürgeramts
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Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt- und Familienpraxis 
Dr. med. Sabine Stähle Tel. 574691
und Dr. med. Sabine Winkler, Kelterweg 7 Fax 250916 
Öffnungszeiten
Vormittags  Mo. - Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Fr. 8.00 - 13.00 Uhr
Nachmittags  Mo. und Mi. 15.00 - 17.00 Uhr, 
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Str. 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstr. 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo. 8.30 - 12.30 Uhr
Di.  8.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr
Mi.  8.30 - 12.30 Uhr
Do. 8.30 - 12.30 Uhr
Fr.  geschlossen
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de
Termine nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
www.heilbronn.de/termine oder unter Tel. 07131/251118

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn 
freitags von 14.30 bis 15.30 Uhr, Stauwehrhalle Tel. 563107
 mobil 0172/7247655

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr - städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13, Abteilungskommandant:
Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. - Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. - Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                  mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstr. 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

Jugendtreff Horkheim Tel. 640590
E-Mail: jthorkheim@jufa-hn.de
Instagram: @jugendtreff_horkheim
Erreichbar: Mi. 13.30 - 16.30 Uhr, Do. u. Fr. 9.30 - 16.30 Uhr

Wichtige Dienste

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 39053-0 
Neuapostolische Kirche, Baltenstr. 1

Telefonseelsorge Heilbronn     Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Str. 19, 74223 Flein          Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse HN
SPAR-Markt Ludwig Frank, Hohenloher Str. 1 Tel. 575717

Postfiliale Horkheim, Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim
Mo. - Fr. 15.00 - 17.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Krankentransport Tel. 07131/19222

Notfälle, Notarzt Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO Ärzte Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger
Steffen Scheuermann                   Tel. 07062/267537

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche)
mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Recyclinghof, Untere Kanalstr. 19
Öffnungszeiten (derzeit)
mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr und samstags 8.00 - 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstr. 7 Tel. 253093

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Str. 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Nussäckerstr. 4                         Tel. 07131/2646002

Stadtverwaltung
HN Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Str. 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter     Tel. 07131/56-2588
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Anlaufstelle für Energieeinsparung
Energieagentur bietet umfangreiche Beratung
Die Energieagentur Heilbronn bietet 
wieder Beratungen für Heilbronner 
Bürgerinnen und Bürger an. Seit 
diesem Monat ist die Geschäftsstel-
le in der Lohtorstraße 24 nach einer 
längeren Vakanz wieder ständig 
besetzt. Die Beratungen zu energie-
effizientem Bauen und Sanieren so-
wie Heizungs- und Lüftungstechnik 
erfolgen durch die studierte Ener-
gietechnikerin Gayane Grötzinger. 
„Große Themen sind aber auch Photovoltaik und das Energiesparen 
durch Smart-Home-Systeme“, sagt die 30-Jährige, die sich darauf 
freut, durch ihre Beratungen auch einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Ist es besser in die Dämmung des Daches oder in neue 
Fenster zu investieren? Wie kann man seinen eigenen Solarstrom er-
zeugen? Ist eine Wärmepumpe als Heizung möglich? In einer kosten-
freien Erstberatung kann Gayane Grötzinger ihren Kunden oft schon 
weiterhelfen. Dabei ist die Beratung strikt anbieter- und gewerkeneut-
ral. Außerdem gibt sie Tipps zu Fördermöglichkeiten und Zuschüssen 
sowie zu den gesetzlichen Bestimmungen fürs energetische Bauen.
Getragen wird die Energieagentur zu 50 Prozent von der Stadt. Ge-
plant ist eine enge Zusammenarbeit mit der städtischen Klimaschutz-
leitstelle sowie den Heilbronner Bildungseinrichtungen. Gefördert wird 
sie vom Land. HNVG und ZEAG sind Mitgesellschafter und betreiben 
in den Räumlichkeiten in der Lohtorstraße auch einen Energieshop.
In der Energieagentur sind Kurzberatungen montags bis mittwochs 
von 11.00 bis 13.00 Uhr, donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr sowie 
freitags von 11.00 bis 13.00 Uhr möglich. Terminanfragen am besten 
telefonisch 07131/56-4402 oder per E-Mail an
kontakt@energieagentur-heilbronn.de.

Malerei mit Collage in der Inselspitze
Neue Ausstellung von Andrea Jahn
Nach „Made in China“ zeigt die Künstlerin und Designerin Andrea 
Jahn seit Samstag, 19. Februar ihre zweite Ausstellung in der Insel-
spitze unter der Friedrich-Ebert-Brücke. Zu sehen sind hochkomple-
xe, großformatige Werke der Malerei in Kombination mit Collage. Titel 
ist „Sieben“, eine mystische Zahl mit verschiedensten Bedeutungen, 
in der Religion, in Steiners anthroposophischer Weltanschauung, in 
der Biologie, aber etwa auch in Jahns eigenem Leben.
Die Ausstellung ist von Samstag, 19. Februar bis Sonntag, 27. Feb-
ruar - außer montags - jeweils von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

Erneut Eltern-Multiplikatoren gesucht
Aufgrund des hohen Bedarfs startet Anfang April ein neuer kosten-
freier Lehrgang für Heilbronner Eltern-Multiplikatoren. Ihre Aufgabe ist 
es, bei Gesprächen in Schulen und Kindertagesstätten zu übersetzen 
und somit eine Brücke zwischen den Pädagogen und den Eltern zu 
bilden. In zehn Modulen lernen die Teilnehmenden das Schulsystem 
kennen, erfahren wie Wissen vermittelt wird, Gespräche gut geführt 
und Konflikte bewältigt werden können. Auch Präsentationstechniken 
werden vermittelt. Der Lehrgang findet im Wechsel digital und in Prä-
senz statt. In daran anschließenden Lehrgängen können sich Eltern-
Multiplikatoren weiter qualifizieren. Für ihre Einsätze als Sprachmittler 
erhalten sie eine Aufwandsentschädigung.
Ansprechpartnerin für die Anmeldung zum Lehrgang oder bei Fragen 
ist Serpil Seven von der städtischen Stabsstelle Partizipation und Inte-
gration unter Telefon 07131/56-4537 oder per E-Mail an
serpil.seven@heilbronn.de.
Erfolgreiches Format seit 2009
Seit dem Jahr 2019 bildet die Akademie für Innovative Bildung und 
Management Heilbronn-Franken (aim) in Kooperation mit der Stabs-
stelle Partizipation und Integration der Stadt Heilbronn regelmäßig 
Eltern-Multiplikatoren aus. Seitdem haben sich mehr als 500 Männer 
und Frauen qualifizieren lassen. Aus verschiedenen Gründen schei-
den aber auch immer wieder welche aus. Die Nachfrage ist groß. 
Jährlich sind sie bei mehr als 3.000 Einsätzen in Bildungs- und so-
zialen Einrichtungen gefragt. Mit ihren unterschiedlichen Schul- und 
Lernerfahrungen können sie in ihrer Rolle sprachliche und kulturelle 
Hindernisse für alle Beteiligten im Bildungssystem ausräumen.
Das erfolgreiche Format wurde bereits von anderen Stadt- und Land-
kreisen adaptiert und hat sich durch seine flächendeckende Umset-
zung bewährt.

Schadstoffsammlung fällt aus
Die im Abfallratgeber 2022 angekündigte mobile Schadstoffsamm-
lung am Samstag, 26. Februar im Entsorgungszentrum Heilbronn fällt 
aus. Die beauftragte Entsorgungsfirma kann an diesem Tag aus be-
triebsbedingten Gründen kurzfristig kein geeignetes Sammelfahrzeug 
und kein Personal bereitstellen.
Die Entsorgungsbetriebe bitten darum, die angefallenen Schadstoffe 
bei einer der kommenden Schadstoffsammlungen abzugeben. Die 
nächste Sammlung findet beispielsweise am Samstag, 5. März in 
Horkheim, Neckargartach und Klingenberg statt.
Alle Termine und Standorte der mobilen Schadstoffsammlungen sind 
im Abfallratgeber und auf der Internetseite der Entsorgungsbetriebe 
unter www.heilbronn.de/abfallentsorgung aufgeführt.

Dominik Barta liest aus Erstling „Vom Land“
Mit dem österreichischen Schriftsteller Dominik Barta geht die Litera-
turhaus-Reihe „Debüt am See“ im Jahr 2022 weiter. Am Sonntag, 27. 
Februar, 15.00 Uhr, liest er im Trappenseeschlösschen aus seinem 
Debütroman „Vom Land“. Tickets sind für zehn Euro unter
www.diginights.com/literaturhaus erhältlich.
Dass Theresa, um die 60 Jahre alt und Bäuerin, sich plötzlich krank 
fühlt, bringt alle Gewissheiten ins Wanken. Die erwachsenen Kinder 
müssen anreisen, von wo auch immer es sie hin verschlagen hat, um 
endlich wieder miteinander zu reden. Theresas Mann muss lernen, 
Hilfe und Gefühle zu akzeptieren. Und selbst der zwölfjährige Daniel 
muss seinem verbohrten Onkel Max entschlossen entgegentreten, 
um seinen einzigen wirklichen Freund zu schützen. Theresa aber 
schweigt, findet keine Worte, keinen Weg.
Mit großer Präzision sowie archaischer Kraft und Empathie erzählt 
Dominik Barta in seinem Roman von den Menschen und den Um-
ständen. Er schreibt eine große Tradition der österreichischen Lite-
ratur fort und geht dorthin, wo die Provinz heute politisch ist. Dominik 
Barta, geboren 1982 in Oberösterreich, studierte in Wien, Bonn und 
Florenz. Er gewann 2009 den ZEIT-Essaywettbewerb und 2017 ei-
nen Ö1-Literaturwettbewerb und schreibt auch für das Theater.

Käthchen-Ausstellung in der VHS
Sie zählen zu den eindrucksvollsten Grafiken aus dem Kleist-Archiv 
Sembdner: die elf Käthchen-Illustrationen aus dem Kaltnadelradie-
rungszyklus des Künstlers Rolf Kuhrt. Bis zum 8. April sind sie jetzt 
kostenfrei in der Galerie im Untergeschoss der VHS Heilbronn im 
Deutschhof zu sehen. Kuhrts Grafiken haben zum Teil ungewöhnliche 
Titel, wie „Das unartige Käthchen“ oder „Des Kaisers überraschende 
Entdeckung“. Oftmals sind sie keine Illustrationen im eigentlichen Sin-
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Bildnachweise:  
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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ne, sondern eine Art von Bildcollage aus den verschiedensten Ele-
menten des Schauspiels „Das Käthchen von Heilbronn“ von Heinrich 
von Kleist. So ist etwa auf dem Farbholzschnitt „Unter dem Holunder-
busch“ über dem schlafenden Käthchen nicht der lauschende Graf 
Wetter vom Strahl zu sehen, sondern es sind die Protagonisten des 
Stückes aufgereiht, die teils zum Käthchen niederschauen, teils an 
ihm vorbei. Nur wenige, kaum erkennbare pflanzliche Formen deuten 
den Holunderbusch an. Geboren wurde Rolf Kuhrt 1936 in Bergzow 
im heutigen Sachsen-Anhalt. 1950 begann er eine Lehre als Che-
miewerker im Waschmittelwerk Genthin, brach diese ab und begann 
eine Lehre als Schrift- und Plakatmaler in der Werbeabteilung des 
gleichen Betriebes. Es folgte eine Ausbildung an der Fachschule für 
angewandte Kunst Magdeburg und von 1956 bis 1962 ein Studium 
an der Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig. Kuhrt war seit 
1962 Mitglied im Verband bildender Künstler der DDR bis zu dessen 
Auflösung, zeitweilig war er auch Vorsitzender des Bezirksverbandes 
Leipzig. An der Leipziger Hochschule für Grafik und Buchkunst hatte 
er eine Dozentur inne, von 1987 bis 1993 war er dort Leiter des Fach-
bereichs Malerei und Grafik. Auch an anderer Stelle präsentiert das 
Literaturhaus Heilbronn mit dem integrierten Kleist-Archiv Sembdner 
regelmäßig Objekte aus dem Archiv. In der Online-Reihe „Objekt des 
Monats“ werden sie unter https://literaturhaus.heilbronn.de/objekt-
des-monats vorgestellt.

Bodenrichtwerte spielen künftig wichtige Rolle
In diesem Jahr erfolgen die ersten Umsetzungsschritte bei der Grund-
steuerreform, mit der ab 2025 die Festsetzung der zu zahlenden 
Grundsteuer auf eine neue rechtliche Basis gestellt wird. So wird die 
Finanzverwaltung des Landes in diesem Frühjahr alle Grundstücks-
eigentümer bzw. Erbbauberechtigten dazu aufrufen, eine Steuerer-
klärung über das Onlineportal ELSTER abzugeben. Hierzu werden 
rechtzeitig vorher Erläuterungen und Ausfüllhilfen veröffentlicht.
„Eine besondere Bedeutung kommt künftig den Bodenrichtwerten zu, 
da sie sich unmittelbar auf die Höhe der Grundsteuer auswirken wer-
den“, erklärt Lisa Treimer, Leiterin der Steuerabteilung bei der Stadt-
kämmerei der Stadt Heilbronn, für die die Grundsteuer eine der wich-
tigsten, verlässlichen und konjunkturunabhängigen Einnahmequellen 
darstellt. Die Bodenrichtwerte für den ersten Hauptfeststellungszeit-
punkt 1. Januar 2022 sollen ab Juli dieses Jahres über
www.grundsteuer-bw.de eingesehen werden können.
Steuererklärung auf Grundlage der Bodenrichtwerte
Für die Bewertung und Besteuerung der unbebauten und bebauten 
Grundstücke des Grundvermögens hat sich der Landesgesetzgeber 
abweichend vom Bundesrecht für ein modifiziertes Bodenwertmo-
dell entschieden: Der Grundsteuerwert ergibt sich durch Multiplika-
tion der Grundstücksfläche mit dem jeweiligen Bodenrichtwert zum 
Hauptfeststellungszeitpunkt. Durch anschließende Multiplikation mit 
der gesetzlich festgelegten Steuermesszahl errechnet sich der Steu-
ermessbetrag. Dieser wird mit dem für die Stadt Heilbronn maßgebli-
chen neuen, noch festzusetzenden Hebesatz multipliziert - und ergibt 
somit die jährlich zu entrichtende Grundsteuer.
Städtische Hebesätze als Stellschraube für Aufkommensneutra-
lität 
Für die Grundsteuerpflichtigen bedeutet dies, dass es ab 2025 Be-
lastungsverschiebungen zwischen Grundstücken, Grundstücksarten 
und Lagen geben wird. „Aufgrund der Berücksichtigung der Boden-
richtwerte wird es Grundstücke geben, für die ab dem Jahr 2025 
mehr Grundsteuer als bisher zu bezahlen ist, und Grundstücke, für 
die weniger als bisher zu bezahlen ist“, sagt Treimer. Da sich die Re-
form aber insgesamt aufkommensneutral auswirken soll, werden die 
neuen Hebesätze der Stadt Heilbronn für das Jahr 2025 erst dann be-
rechnet, wenn die Messbeträge aus den Grundsteuermessbeschei-
den des Finanzamts weitestgehend vorliegen.
Im Wesentlichen keine Änderung bei Land- und Forstwirtschaft 
Das Bundesverfassungsgericht hatte im Jahr 2018 die bisherige 
Grundstücksbewertung für Zwecke der Grundsteuer für verfassungs-
widrig erklärt. Daraufhin hat der Bund das Grundsteuerreformgesetz 
verabschiedet, in dem unter anderem den Ländern die Möglichkeit 
gegeben wurde, hiervon durch eine eigene Regelung abweichen zu 
können. Das im November 2020 verabschiedete Landesgrundsteu-
ergesetz bildet die neue rechtliche Grundlage für die Grundsteuer 
ab dem Jahr 2025 und sichert damit die Grundsteuereinnahmen der 
Städte und Gemeinden. Bezüglich der Bewertung der Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft für Zwecke der Grundsteuer hat der Lan-
desgesetzgeber inhaltlich im Wesentlichen die Neuregelung des Bun-
des übernommen. Daher spielen die Bodenrichtwerte hier lediglich 
für die Bewertung der Grundstücke des Wohnteils eine Rolle, da sie 
künftig unter das Grundvermögen fallen.

Weitere Informationen im Internet 
Nähere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz sind auf der 
Internetseite www.grundsteuer-bw.de und auf der Webseite der Stadt 
Heilbronn unter www.heilbronn.de/grundsteuer zu finden. 
Für Fragen zur neuen Grundsteuer stellt die Finanzverwaltung des 
Landes einen virtuellen technischen Assistenten (Chatbot) unter 
www.steuerchatbot.de zur Verfügung. 
Dieser wird laufend aktualisiert und erweitert.

Bilder erleichtern Arbeitsprozesse
Um den städtischen Straßenraum digital zu erfassen, werden ab Mon-
tag, 28. Februar Aufnahmen durch die Firma Cyclomedia Deutsch-
land GmbH angefertigt. 
Die hierfür notwendigen Befahrungen des Heilbronner Stadtgebiets 
sind bei guter Witterung voraussichtlich bis zum 15. April abgeschlos-
sen. Das etwa 530 Kilometer umfassende Heilbronner Straßen- und 
Wegenetz wird mit Fahrzeugen erfasst, die mit speziellen Kameras 
und Laserscannern ausgerüstet sind.
Dank hochauflösender 360-Grad-Panoramaaufnahmen - sogenann-
ter Cycloramas - entstehen Bilder, die die Realität digital erfassen 
und nahezu echt abbilden. Durch die Möglichkeit zur Visualisierung, 
Messung und Planung in diesen Abbildungen der Realität können Ar-
beitsprozesse zeitsparender und wirtschaftlicher erledigt werden, da 
in vielen Fällen Termine vor Ort entfallen können. So ist die breite Da-
tenbasis innerhalb der Verwaltung in verschiedenen Fachbereichen 
einsetzbar, beispielsweise bei vielfältigen Fragen des Baurechts, der 
Überprüfung und Aktualisierung von Katasterdaten, der Kaufpreiser-
mittlung für den Gutachterausschuss für Grundstückswerte, der Ein-
satzplanung von Sicherheits- und Hilfskräften oder der Vorbereitung 
von Veranstaltungen. 
Zudem helfen die gewonnenen Daten der Stadtverwaltung dabei, den 
Bürgerservice zu verbessern - etwa bei der Bearbeitung von Bürge-
ranfragen, der Reaktion auf Bürgerbeschwerden oder der Überprü-
fung der Sicherheit bei Schulwegen.
Datenschutz ist gewährleistet
Die Firma Cyclomedia unterliegt dem Datenschutzkodex für Geo-
informationsdienste. Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden 
daher Gesichter und Kfz-Kennzeichen unkenntlich gemacht, bevor 
Cyclomedia die aufgenommenen Bilder der Stadt Heilbronn als Li-
zenznehmerin zur Verfügung stellt. 
Die Nutzung der Bilddaten dient ausschließlich verwaltungsinternen 
Zwecken. Eine Veröffentlichung der Panoramadaten im Internet oder 
an anderer Stelle findet nicht statt. Informationen zum Thema Daten-
schutz bei Geoinformationsdiensten und der geplanten Befahrung 
gibt es unter www.sriw.de und https://geodatenkodex.de/aktuelles.
Weitere Informationen insbesondere zu den Rechten von Betroffe-
nen in Bezug auf Artikel 14 der Datenschutzgrundverordnung gibt es 
unter www.cyclomedia.com/de/privatsphaere. Fragen können zudem 
an Cyclomedia Deutschland GmbH, An der Kommandantur 3, 35578 
Wetzlar oder per E-Mail an: info-de@cyclomedia.com gerichtet wer-
den.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim
Wochenspruch
Lukas 18, 31  
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.
Sonntag, 27.2. - Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kittel)
Opfer für die eigene Gemeinde
Dienstag, 1.3. 
14.00 Uhr Club für Ältere Menschen
Mittwoch, 2.3. 
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 4.3. 
18.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag in der kath. Heilig-Geist-

Kirche
Sonntag, 6.3. - Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Kuhn)
Opfer für die eigene Gemeinde

Kirchliche Nachrichten
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Club für ältere Menschen
Endlich ist es wieder so weit und wir laden ganz herzlich ein zu un-
serem Nachmittag am Dienstag, 1. März 2022 um 14.00 Uhr ins 
Gemeindehaus.
Unter dem Thema „Die alte Schozachbahn“ - genannt der Entenmör-
der, erinnert Herr Schüz an die Verbindungsstrecke ins Schozachtal. 
Wir freuen uns, dass wir uns wieder treffen können und wenn wir Sie 
wieder begrüßen dürfen. 
Bitte beachten Sie, dass im Gemeindehaus noch Maskenpflicht 
herrscht, allerdings können sie am Platz abgenommen werden. Bitte 
melden Sie sich unter Tel. 575298, G. Lubert an, damit wir besser 
planen können. Wir freuen uns auf Sie.
Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland: 
„Zukunftsplan: Hoffnung“
Weltweit blicken Menschen mit Angst und großer Verunsicherung in 
die Zukunft. Was wird aus uns werden? Wie wird es weitergehen? 
Frauen aus England, Wales und Nordirland haben die Gottesdienst-
ordnung für den Weltgebetstag 2022 verfasst und setzen all diesen 
Gefühlen die Hoffnung entgegen. 
Der von ihnen gewählte Bibeltext Jeremia 29,14 lässt keinen Zwei-
fel: Gottes Zukunftsplan setzt auf Hoffnung. Gott spricht uns zu: „Ich 
werde euer Schicksal zum Guten wenden.“ Im Gottesdienst hören 
wir die Geschichten dreier Frauen und ihre Erfahrungen mit Armut, 
Gewalt und Ausgrenzung. Wir gehen den Spuren der Hoffnung nach 
und wollen auch Samen der Hoffnung aussäen.
Wir feiern den Weltgebetstagsgottesdienst am Freitag, 4. März 2022 
um 18.00 Uhr in der katholischen Heilig-Geist-Kirche (mit FFP2-
Masken).
Pfarramt
Pfarrer Rainer Kittel, Kirchgasse 19, Tel. 253818, Fax 506696
E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de und Rainer.Kittel@elkw.de
Gemeindebüro: Pfarramtssekretärin Julia Williams, Kirchgasse 19
Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr, Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
Tel. 253818, Fax 506696, E-Mail: Pfarramt.Horkheim@elkw.de und 
Julia.Williams@elkw.de
2. Vorsitzende des KGR: Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58, Tel. 
569551
Kirchenpflege: Nicole König, Email: Nicole.Koenig@elkw.de
Mesnerin: Melitta Eberle, Kontakt über das Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Hausmeisterin: Monika 
Lauer, Dienstzeiten: Montag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr; Tel. 
9082866; (privat: 266353)
Internet-Homepage: www.ev-Kirche-Horkheim.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim
Adressen der Kirchen u. Gemeindehäuser
St. Martinus Sontheim, Auf dem Bau 3
Heilig Geist Horkheim, Heilbronner Weg 17
Maximilian Kolbe Sonth., Jörg-Ratgeb-Platz 25
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Mo., Mi. u. Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag in den Schulferien geschlossen!
Tel. 741-4000 mit AB
Fax: 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de
Pastoralreferentin Cornelia Reus
Tel. 741-4004
E-Mail: cornelia.reus@drs.de
Bankverbindung
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus
KSK Heilbronn
IBAN: DE69 6205 0000 0012 9607 05
BIC: HEISDE66XXX

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau 3
Sonntag, 27.2.  
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend sind das Nord-Süd-Lädle und die
Pfarrbücherei geöffnet.

Mittwoch, 2.3. - Aschermittwoch 
15.15 Uhr Eucharistiefeier im ASB-Heim, Bottwarbahnstraße
Kann derzeit nur intern besucht werden.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschebestreuung
Freitag, 4.3.  
15.00 Uhr Die evangelische Mätthäuskirche ist bis 18.00 Uhr geöff-

net zum Weltgebetstag to go.
Sonntag, 6.3. - 1. Fastensonntag
Kollekte: Silbersonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
Donnerstag, 3.3.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 5.3.  
Kollekte: Silbersonntag
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
Samstag, 26.2.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend ist das Nord-Süd-Lädle geöffnet.
Sonntag, 27.2.  
15.30 Uhr Eucharistiefeier in ungarischer Sprache
Dienstag, 1.3.  
Gottesdienst entfällt.
Freitag, 4.3.  
18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen? Dann dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pastoralreferentin Cornelia Reus wenden. Offene 
Sprechzeit ist donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien).
Pfarrbücherei
Sonntag, 27. Februar nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst
Musikkapelle St. Martinus
Probe: donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 20.00 
Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus St. Martinus
Chor- und Musikkapellenproben
Die jeweiligen Proben finden unter den bestehenden Hygienevor-
schriften statt.
Weltgebetstag in Sontheim und Horkheim am 4. März
Am Freitag, 4. März 2022 feiern Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nord-
irland. Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den 
Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem stol-
zen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, 
-kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber mit den drei Schicksa-
len von Lina, Nathalie und Emily kommen auch Themen wie Armut, 
Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache.
Brexit und Corona-Pandemie - im Vereinigten Königreich gibt es ge-
nügend Anlass für Unmut. Doch als Christ*innen glauben wir an die 
Rettung dieser Welt, nicht an ihren Untergang. Der Bibeltext Jeremia 
29, 14, der im Zentrum des Gottesdienstes steht, ist ganz klar: „Ich 
werde euer Schicksal zum Guten wenden ...“.
In Sontheim 
sind Sie in die evangelische Matthäuskirche eingeladen zum Welt-
gebetstag to go. Die Kirche ist von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und 
bietet Themen-Material zum Anschauen, Hören und Mitnehmen.
In Horkheim 
findet um 18.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche der ökumenische Got-
tesdienst statt. Herzliche Einladung.
Alternativ dazu kann ein Gottesdienst zum Weltgebetstag auch im 
Fernsehen angeschaut werden im Sender Bibel-TV oder im Internet 
unter Weltgebetstag.de.
Das Nord-Süd-Lädle 
ist geöffnet am 26./27. Februar in Heilig Geist bzw. St. Martinus je-
weils nach dem Gottesdienst.
KAB-Osterkerzen 2022
Die neuen KAB-Osterkerzen sind eingetroffen, gesegnet und stehen 
zum Kauf bereit. Die Kerzen können ab sofort bei Familie Rupp (Tel. 
573035) erworben werden. Preis pro Kerze 4,- Euro, demnächst auch 
im Pfarrbüro und in den Kirchen erhältlich.

Kirchliche Nachrichten
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Vereine - Parteien - Verbände

SPD Gemeinderatsfraktion
Heilbronn
SPD-Bürgersprechstunde
Am Montag, 14. März 2022 bietet die SPD-Fraktion eine telefonische 
Bürgersprechstunde an Die Stadträtin Marianne Kugler-Wendt beant-
wortet Ihre Fragen und Anliegen gerne von 17.00 bis 18.00 Uhr unter 
Tel. 56-2005. 

Agentur für Arbeit Heilbronn
Mit digitaler Bewerbung punkten
Online-Veranstaltung am 3. März
Der Digitalisierungsexperte Patrick Walz zeigt auf, was bei einer digi-
talen Bewerbung beachtet werden muss und wie man durch digitale 
Tools sogar mehr Persönlichkeit in seine Bewerbung einfl ießen las-
sen kann. Auch die Möglichkeit der Nutzung von Bewerbungsvideos 
in Zeiten immer stärker werdender Digitalisierung wird vorgestellt.
Der Workshop fi ndet am 3. März von 17.00 bis 18.30 Uhr statt. Er 
wird online von der Agentur für Arbeit Heilbronn im Rahmen der Reihe 
„Next Level - fi nde deinen Weg“ durchgeführt. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an 
Heilbronn.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Wer einen Termin bei der Berufsberatung möchte, kann diesen per E-
Mail an heilbronn.berufsberatung@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 07131/969-888 vereinbaren.
Weitere Online-Veranstaltungen der Serie
• 10.3.2022, 18.00 - 19.30 Uhr, Personalverantwortliche verraten, 

worauf es bei der persönlichen schriftlichen Bewerbung ankommt
• 17.3.2022, 18.00 - 19.30 Uhr, Umgangsformen im Netz - mit 

Charme digital kommunizieren
• 14.4.2022, 16.00 - 17.30 Uhr, Building Opportunities - Social 

Media für den Berufsstart nutzen
• 28.4.2022, 9.30 - 11.30 Uhr, Girls´ Day: MINT for girls - Dein 

Traumberuf mit Zukunft
• 28.4.2022, 9.30 - 11.30 Uhr, Boys´ Day: Berufsorientierungstag 

für soziale Berufe
• 10.5.2022, 18.00 - 19.30 Uhr, Last-Minute-Elternabend - was 

macht mein Kind ab Sommer?
Zurück in den Beruf - steigen Sie mit uns wieder ein
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit am 3. März 
Am Donnerstag, 3. März fi ndet von 9.00 bis 15.00 Uhr ein Telefonak-
tionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg statt. Denn 
wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat viele Fragen, vor allem: 
Wie gelingt der Wiedereinstieg? Und wer unterstützt mich dabei? 
Die Beauftragten für Chancengleichheit informieren am Aktionstag 
über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
und darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen sind. 
Geklärt werden können auch Fragen zur Berufswegeplanung und zu 
Qualifi zierungsangeboten. 
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800/4555500 die Service-Center der Bundesagen-
tur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts „Telefonaktionstag“ und 
ihres Wohnorts werden sie direkt an die für sie zuständige Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden.
Warum gibt es dieses Angebot? Trotz Corona-Pandemie werden in 
einigen Branchen Fachkräfte dringend gesucht. Wer die Erwerbstä-
tigkeit wieder aufnehmen will, sollte daher die eigenen Qualifi kationen 
auf ihre Aktualität prüfen und sich gegebenenfalls beraten lassen: 
Die Agenturen für Arbeit bieten Informationen und Unterstützung zu 
berufl icher Qualifi zierung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Wei-
terbildung oder Teilzeit-Berufsausbildung an. 
Rückkehrerinnen und Rückkehrer können so ihre Aussichten am 
Arbeitsmarkt verbessern.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche zum 
internationalen Frauentag am 8. März. Der Anruf ist unverbindlich; 
Interessierte können sich informieren lassen und dann in Ruhe über-
legen, welche weiteren Schritte sie unternehmen wollen.

Sonstige Bekanntmachungen

AKL Arbeitskreis Leben e.V. 
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren haben, 
bietet der Arbeitskreis Leben Heilbronn wieder eine Gesprächsgrup-
pe an.
Es ist wichtig, mit der Trauer nicht allein zu bleiben, sondern in einem 
geschützten Rahmen die Erfahrungen mit ähnlich Betroff enen teilen 
zu können. Der Austausch in der Gruppe ist eine große  Hilfe beim 
Verarbeiten des traumatischen Erlebnisses.
Die Trauergruppe fi ndet monatlich an 8 Abenden statt und wird 
geleitet von Birgit Bronner, Leiterin des AKL (Pastoralreferentin, Kör-
pertherapeutin (KBT)).
Das erste Treff en fi ndet am Montag, 4. Juli 2022 um 18.30 Uhr im 
Heinrich-Fries-Haus Heilbronn, Bahnhofstraße 13 statt.
Weitere Termine jeweils Montags von 18.30 bis 20.30 Uhr:
4. Juli 2022, 1. August 2022, 19. September 2022, 14. November 
2022, 19. Dezember 2022, 16. Januar 2023, 13. Februar 2023
Eine persönliche, möglichst zeitnahe Voranmeldung beim AKL 
ist erforderlich unter Telefon 07131/164251 oder per E-Mail an
akl-heilbronn@ak-leben.de

- Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts -

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Foto: GettyImages

An alle Hundebesitzer!

Der Halter oder Führer 
eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, 
abgelegten Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen.



An die Kamera. Fertig. Los. Der BUND Ba-
den-Württemberg ruft zum vierten Mal
zu seinem Fotowettbewerb auf. Einsende-
schluss ist der 30. April 2022.

Baden-Württemberg ist ein reiches Land: reich
anTier- und Pflanzenarten. Reich an Landschaft-
stypen. Reich an Naturschönheiten. Mit 53 Le-
bensraumtypen – wie den Mageren Flachland-
Mähwiesen oder Hochmooren – und mehr als
50.000 Tier- und Pflanzenarten beheimatet der
Südwesteneinenwertvollen Schatz. Dochdieser
Reichtum ist bedroht. Jedes Jahr verschwinden
viele Tier- und Pflanzenarten unwiederbringlich.
Schaut man sich die Zahl der bedrohten Arten
an, so wird klar, dass die Lage ernst ist: Rund 40
Prozent der heimischen Tier- und Pflanzenarten
sind hierzulande laut des Berichts zur Lage der
Natur des Umweltministeriums gefährdet.

„Ein gewaltiges Artensterben ist imGange. Und
das auch direkt vor unserer Haustüre“, so Sylvia
Pilarsky-Grosch, Landesvorsitzende des BUND
Baden-Württemberg. „Mit dem Fotowettbe-
werb möchten wir die Naturschönheiten Ba-
den-Württembergs präsentieren und vor allem
das Bewusstsein der Menschen für die Bedeu-
tung der Artenvielfalt stärken.“

Wettbewerbmit Spielraum für Kreativität
Das Motto "reiches Baden-Württemberg" bie-
tet Spielraum für Kreativität. Es lohnt sich, auf
Entdeckungsreise zu gehen und die reichen

Naturschätze des Südwestens mit der Kamera
einzufangen. Das sind die Bedingungen: Das
Bild muss nachweislich aus Baden-Württem-
berg stammen. Die Tiere, Pflanzen und Pilze
müssen in der Wildnis leben. Fotos von Haus-
tieren oder Pflanzen aus dem eigenen Garten
sind also nicht geeignet. Die Fotos können bis
zum 30. April 2022 eingereicht werden.

Die Gewinner*innen-Fotos werden amTag der bio-
logischen Vielfalt am 22. Mai 2022 veröffentlicht.

Das eingereichte Bild muss mindestens 999 Pi-
xel x 999 Pixel groß sein. Die Dateigröße darf
5 Megabyte nicht überschreiten. Es kön-
nen auch Fotoabzüge per Post an die BUND-
Landesgeschäftsstelle, Kennwort „reiches Baden-
Württemberg“, Marienstraße 28, 70178 Stuttgart,
eingesendet werden. (BUND Baden-Württemberg/red)

FOTOS FÜR DEN ARTENSCHUTZ

NATUR

Motto „reiches Baden-Württemberg“ lässt Spielraum für Kreativität

Was es zu gewinnen gibt, die Teilnahme-
bedingungen und viele weitere preisge-
krönte Fotos finden Sie über den QR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/fotowettbewerb-bund/

Possierlich anzuschauen:
die Feldmaus

Fotos: Christoph Böhme

Wiedehopf:
Liebe und Fürsorge

Fotos: Sebastian Klein

Fotos: Hans-Peter Heneka

Braunkehlchen

Foto-wettbewerb

Wie kannmanmitmachen?
Teilnehmen können Menschen aus

dem gesamten Bundesgebiet. Die Fotos
können an web.bawue@bund.net geschickt
oder in der Gruppe Wildes Baden-Württem-
berg gepostet werden. Die Beiträge bitte mit
#reichesBaWue kennzeichnen.

Bitte das Foto mit folgenden Angaben versehen:
·Vorname und Name
der*des Fotografin*en
·Adresse
·E-Mail
·Wo in Baden-Württemberg wurde
die Aufnahme gemacht?
·Bildbeschreibung: Welches wilde Tier,
welche Pflanze oderwelcher Pilz ist zu se-
hen? Vielleicht können Sie sich an die Auf-
nahmesituation erinnern und wie es war, als
Sie das Foto gemacht haben?


